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Pressemitteilung 66/2022 

 

Ratssitzung in der Stadthalle 

Neues Amtsblatt erschienen 
 

Die aktuelle Ausgabe 3/2022 des städtischen Amtsblattes ist erschienen. Darin werden die 

Tagesordnung der nächsten Ratssitzung sowie eine öffentliche Zustellung amtlich 

bekanntgemacht. 

 

Am Donnerstag, 24. Februar, tagt der Rat der Stadt Castrop-Rauxel um 16.30 Uhr in der Stadthalle 

am Europaplatz. Alle Sitzungsunterlagen stehen im Rats- und Bürgerinformationssystem, 

einsehbar über www.castrop-rauxel.de/politik-online, zur Verfügung. Die Live-Übertragung der 

Sitzung durch CAS-TV Bürgerfernsehen e.V. können interessierte Bürgerinnen und Bürger wieder 

über die Seite www.castrop-rauxel.de/Rats-TV sowie über den städtischen YouTube-Kanal 

mitverfolgen. 

 

Auf der städtischen Internetseite www.castrop-rauxel.de/amtsblatt stehen die Amtsblätter zum 

Abruf bereit. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich hier auch für ein Abonnement 

der zukünftigen Ausgaben registrieren. Diese Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen jedes 

neuen Amtsblattes kostenlos per E-Mail. 
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Pressemitteilung 67/2022 

 

Aktionswoche für Kinder aus suchtbelasteten Familien 

Team Jugendarbeit bietet vertrauliche Beratung 

 

Jugendschützerin Stephanie Stoppka und das Team Jugendarbeit der Stadt Castrop-Rauxel 

weisen aus Anlass der „Aktionswoche für Kinder aus suchtbelasteten Familien“ vom 13. bis 19. 

Februar auf die Situation von Kindern und Jugendlichen hin. „Gerade für Kinder und Jugendliche 

ist es schwer in suchtbelasteten Familien altersentsprechend aufzuwachsen. Ihnen werden 

häufig elterliche Pflichten aufgebürdet und sie müssen Rollen einnehmen, die weder kindgerecht 

sind, noch ihre Entwicklung fördern,“ erklärt Jugendschützerin Stoppka. 

 

Mit Plakaten in Schulen, Veröffentlichungen auf den städtischen Social-Media-Kanälen und in 

Printmedien wird nicht nur auf diesen Zustand aufmerksam gemacht, sondern auch die 

Botschaft: „Du bist nicht allein!“, überbracht. 

 

Unter Tel. 0157-35499455 oder der E-Mail jugendschuetzerin@castrop-rauxel.de können sich 

nicht nur betroffene Kinder und Jugendliche melden, sondern auch Freunde von Minderjährigen, 

die in suchtbelasteten Verhältnissen aufwachsen. Das Team Jugendarbeit bietet individuelle und 

vertrauliche Beratung.  
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Pressemitteilung 68/2022 

 

Jugendzentrum BoGi´s Café startet neues Chor- und Bandprojekt 
 

Für ein neues Chor- und Bandprojekt sucht das städtische Jugendzentrum BoGi´s Café in der 

Castroper Altstadt Jugendliche ab 12 Jahren, die mitmachen möchten. Gesang, Gitarre, Bass, 

Drums oder Keyboards sollten schon ganz gut beherrscht werden. 

 

Unter der professionellen Anleitung vom Ex Voice of Germany Finalisten, Fanel Cornelius, und 

den Musikern Paco von „Menue One“ und Kosta Daniilidis von „live@five“ werden die 

Jugendlichen in wöchentlichen Proben bis zum ersten Auftritt begleitet. Neben dem 

hausinternen Bandraum wird auch auf der Bühne des Adalbert-Stifter-Gymnasiums geprobt. 

Anshcließend werden die Songs auch aufgenommen. Das Angebot ist kostenlos und soll 

kontinuierlich über mehrere Monate laufen. 

 

Das Jugendzentrum BoGi´s Café, Leonhardstraße 2, ist für die Anmeldung und weitere 

Informationen unter Tel. 02305 / 9209473 oder per E-Mail unter jugendzentrum-bogis@castrop-

rauxel.de erreichbar. 
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Pressemitteilung 69/2022 

 

Restkarten für das Kindertheaterstück „Der Fischer und seine Frau“ 

 

Einige Restkarten gibt es noch für das Kindertheaterstück „Der Fischer und seine Frau“ für kleine 

Leute ab fünf Jahren. Die bezaubernde Geschichte von der gierigen Ilsebill, ihrem Mann und dem 

Fisch, der Wünsche erfüllen kann, erzählt das Niederrheintheater am Mittwoch, 16. Februar, um 

16.00 Uhr in der Stadtbibliothek, Im Ort 2. Die Karten sind in der Stadtbibliothek zum Preis von 4 

Euro erhältlich. 

 

Es gelten die allgemeingültigen Corona- und Hygienevorschriften, die 2G-Regel sowie die 

gängigen Ausnahmen für Kindergarten- und Schulkinder. 
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Pressemitteilung 70/2022 

 

Buchempfehlung der Stadtbibliothek 

Mick Herron: „Spook Street“ 

 

Ein Terroranschlag auf ein Londoner Einkaufszentrum, bei dem viele unschuldige Jugendliche 

ums Leben kamen, beschäftigt seit Tagen den britischen Geheimdienst MI5. Jackson Lamb, River 

Cartwright und die anderen „Slow horses“ haben früher auch mal zu dessen Spitzenteam gehört, 

haben jedoch bei ihren Einsätzen versagt, wurden abserviert und lösen nun Fälle, um die sich 

niemand kümmern wollte. Bei diesem neuesten Terroranschlag werden jedoch auch sie in die 

Ermittlungen mit einbezogen. 

 

Aber River Cartwright hat noch ein anderes Problem: sein Großvater, David Cartwright, der 

ebenfalls früher ein Spitzenagent des MI5 war, wird langsam dement und fühlt sich verfolgt. Als 

eines Tages ein Fremder vor seiner Tür steht, der sich als sein Enkel ausgibt, erschießt er ihn 

kurzerhand. River findet in den Taschen des Toten eine Fahrkarte nach Frankreich, in eine Stadt, 

in der sich sein Großvater in der Vergangenheit oft aufgehalten hat. 

 

River ahnt, dass es sich bei den Verfolgungsängsten nicht um die Hirngespinste eines alten 

Mannes handelt, und beginnt mit seinen Nachforschungen in Frankreich. Selbstverständlich 

findet er bei den „Slow Horses“ tatkräftige Unterstützung… 

 

Mick Herron’s Spionagekrimi ist eine rasante Mischung aus spannenden Verfolgungen und 

politischen Intrigen. Mit schwarzem britischen Humor, spannenden Wendungen und skurrilen 

Charakteren fesselt und unterhält er bis zum Schluss. Er ist bereits der vierte Band dieser 

Buchreihe um die „Slow horses“, die vielfach mit Krimipreisen ausgezeichnet wurde. 
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Terminwiederholung; Pressemitteilung 9/2022 

 

Vorschläge für den Heimat-Preis einreichen 

 

2022 vergibt die Stadt Castrop-Rauxel wieder den vom Land Nordrhein-Westfalen mit 5.000 Euro 

geförderten Heimat-Preis. Vorschläge können Bürgerinnen und Bürger sowie Organisationen und 

Gruppen bis zum 3. Juni einreichen. Die vom Stadtrat festgelegten Vergabekriterien sind hierfür 

u.a. ehrenamtliches Engagement, identitätsstiftende Ziele sowie die Verwurzelung innerhalb der 

Stadt(-teile). Mit der Finanzierung sollen innovative, heimatverbundene Projekte angeschoben 

werden, der kontinuierliche Einsatz gewürdigt, aber auch aktuelle gesellschaftliche Aufgaben 

Berücksichtigung finden. Per E-Mail können die Vorschläge an ehrenamt@castrop-rauxel.de 

geschickt oder per Post an die Stadtverwaltung Castrop-Rauxel, Büro des Bürgermeisters, 

Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel adressiert werden. Eine interfraktionelle Jury entscheidet 

über die Vorschläge unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch die Bezirksregierung.  

 

2021 wurde das Improvisationstheater CasKultur, der CastroperCunstVerein und der Verein 

Hände weg vom Stadtgarten Castrop e.V. ausgezeichnet. Ein Video der Preisverleihung ist auf 

dem YouTube-Kanal der Stadt CastropRauxel zu finden. Heimat und Kultur e.V., CAS-TV 

Bürgerfernsehen e.V. und das Kinder- und Jugendparlament waren 2020 Preisträger. 2019 

profitierten der Erin-Förderturm-Verein, die Kulturgemeinde und der ADFC vom 

Landesförderprogramm des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung. 

 

 


